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Ostroher Dörpsblatt 
Jahrgang 35            Juni 2026     Ausgabe 2/2026 

An alle Ostroher Haushalte! 

 
 

 

 

 

 
 

A. Aktuelles aus der Gemeinde 

 

I. Gemeinderatssitzung 

 

Am 23.04.2026 fand eine Gemeindevertretersitzung statt. Wieder standen zahlreiche Punkte auf der 

Tagesordnung, von denen nicht alle öffentlich behandelt wurden. Der Bürgermeister berichtete über seine 

zahlreichen Termine, die er wahrgenommen hat. 

Gleich zu Beginn der Sitzung begrüßte der Bürgermeister unsere neue Schulleiterin Frau Elke Holm 

herzlich mit einem Blumenstrauß und wünschte alles Gute und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde. 

In der Einwohnerfragestunde bedankte sich Hans-Jürgen von Hemm bei der Gemeinde für das Aufstellen 

der ĂSteineñ am Kinderspielplatz, so dass das Parken auf dem Gehweg dort endlich ein Ende hat. 

 

Aus den Ausschüssen berichtete Herr Krecklow, dass der Umwelttag wieder ein großer Erfolg war und 

sogar die Bundeswehr teilgenommen hat. Es fällt positiv auf, dass weniger Müll in der Gemeinde achtlos 

entsorgt wird und dass Spaziergänger immer öfter mit offenen Augen auch den einen oder anderen Unrat 

täglich einsammeln. 

Herr Nienhüser freute sich über den tollen Ablauf des Dorfflohmarktes und bedankte sich bei Jörg Dettke 

für die gute Unterstützung. Des Weiteren berichtet er, dass der Seniorennachmittag sehr gut angelaufen ist. 

Unser Kümmerer Herr Peters berichtet, dass das Dörpshus sehr gut gebucht ist. Im März habe es 21 Termine 

gegeben und jedes Wochenende war mit Großveranstaltungen belegt. Der April sei ebenso gut angelaufen. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Wärmeplanung der Region Heide für das 

Gemeindegebiet der Gemeinde Ostrohe. Abstimmungsergebnis einstimmig. Weitere Informationen zu 

diesem sehr ausführlichen Dokument sind öffentlich im Internet auf der Seite der Amtes Heider Umland 

einsehbar. (https://www.amt-heider-umland.de/startseite.html und https://waermeplaene.de/region-heide/) 

  

Bezüglich des baufälligen Ballfangzaunes des Trainingsplatzes wurde kein Beschluss gefasst, da die 

vorliegenden Sanierungsangebote zu aufwendig erschienen. Der Bauausschuss wird sich vor Ort erneut ein 

Bild machen und neue Vorschläge erarbeiten. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt weiterhin, im Dorfgemeinschaftshaus Ostrohe ein Trauzimmer für das 

Standesamt Heider Umland einzurichten. Dem Entwurf der Nutzungsvereinbarung wird mit einer 

Änderung bei den Kosten für den Besprechungsraum zugestimmt. Der Bürgermeister wird berechtigt, die 

geänderte Nutzungsvereinbarung zu unterzeichnen. Vorausgesetzt, der Amtsausschuss beschließt die 

erforderliche Widmung in seiner Sitzung am 17.06.2026, können Trauungen ab dem 01.07.2026 im 

Dorfgemeinschaftshaus Ostrohe reserviert und durchgeführt werden. 

 

Der ĂOffene Ganztagñ in unserer Grundschule nimmt langsam Form an. Die VHS Dithmarschen wird in 

Zukunft bei der notwendigen Betreuung mitwirken und der Bürgermeister wird ermächtigt, erste Aufträge 

bis zu einem Volumen von 25.000,00 EUR zu erteilen. 

Zum Ende der Sitzung wurde noch auf diverse Themen kurz eingegangen: 

 

Å Es hat Randale auf dem Fuchsberg gegeben. Schäden wurden behoben. 

https://www.amt-heider-umland.de/startseite.html
https://waermeplaene.de/region-heide/
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Text und Fotos:  

Hans-Jürgen von Hemm 

 

 

      Fotos: 

      Bärbel Westphalen 

 

 

 

Å Es wird ein Dank an Dirk Nienhüser für die Beschilderung ausgesprochen. 

Å Es wird ein Dank an Ulf Krecklow für die Bepflanzung der Kübel ausgesprochen. 

Å Am Helmken wurden Lampen aufgestellt. 

Å Die Erschließungsmaßnahme des Neubaugebietes am Kampen wurde begonnen. 

Å Der Parkplatz am Spanngrund wird nicht ausreichend genutzt. Dies hat beim Flohmarkt für Chaos 

gesorgt. Bei Fußballspielen kann auch keine Nutzung festgestellt werden. Es sollte über eine 

verbindliche Regelung nachgedacht werden. 

Å Der Feuerwehrbedarfsplan wird in einer der nächsten Sitzungen thematisiert. 
 

Die Sitzung endete um 21:05 Uhr.        Text: Dierk Claußen 
 

II.  Aus dem Dorfgeschehen 
 

1. Dienstjubiläum 
 

Herzlichen Glückwunsch! 

25-jähriges Dienstjubiläum von Dirk-Marten Holler 

Am Mittwoch, 1. April 2026, begann unser Gemeindearbeiter Dirk-Marten Holler (62) sein 25-jähriges 

Dienstjubiläum bei der Gemeinde Ostrohe. 

Bürgermeister Harald Sierks hatte dazu alle für die in der Gemeinde Dienstleistenden zu einer Feierstunde 

in den Besprechungsraum des Dörpshus Ostroh´ eingeladen. 

In seiner Ansprache ließ er die langjährige Dienstzeit des Jubilars Revue passieren und würdigte dessen 

engagierten Einsatz für die Gemeinde sowie insbesondere für die Schule am Moor. Als Zeichen des 

Dankes und der Anerkennung überreichte er Dirk-Marten Holler eine Ehrenurkunde. 

Ein kleiner Rückblick:  

Seinen Dienst bei der Gemeinde Ostrohe trat Dirk-Marten Holler am 1. April 2001 unter dem damaligen 

Gemeindearbeiter Norbert Gierscher und Bürgermeister Martin Nienhüser an. Nach dem Eintritt von 

Norbert Gierscher in den Ruhestand übernahm er die Aufgaben des ersten Gemeindearbeiters. In den 

folgenden Jahren wurde er von verschiedenen Mitarbeitern unterstützt. Eine langjährige Zusammenarbeit 

verband ihn anschließend mit Pavel als zweitem Gemeindearbeiter. Heute bildet er gemeinsam mit 

Thomas Hahn das Team des gemeindlichen Bauhofs. 

Neben der Ehrenurkunde erhielt der Jubilar einen Blumenstrauß sowie einen Gutschein. Im Anschluss 

klang die Feierstunde bei einem gemeinsamen Imbiss und vielen anregenden Gesprächen in gemütlicher 

Runde aus. 

Dirk-Marten Holler bedankte sich für die anerkennenden Worte und freute sich sichtlich über die 

besondere Ehrung. Auch seine Kolleginnen und Kollegen gratulierten ihm mit persönlichen Geschenken. 

Den besonderen Tag ließ der Jubilar anschließend im Kreis seiner Familie ausklingen. 
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2. "Ostrohe ï Was ist hier so los?ñ  

 

Der neue WhatsApp-Kanal für alle, die informiert sein wollen! 

 

In der heutigen Zeit sind soziale Netzwerke aus unserem Alltag kaum noch wegzudenken ï und das nicht 

nur für die großen Themen, sondern auch für das, was direkt vor unserer Haustür passiert. 

 

Genau aus diesem Grund habe ich den neuen WhatsApp-Kanal ĂOstrohe ï Was ist hier so los?ñ  

Anfang Januar 2026 ins Leben gerufen. Ob Sie neu bei uns sind oder schon lange hier wohnen ï dieser 

Kanal soll alle über Veranstaltungen, News und Interessantes rund um unsere Gemeinde auf dem 

Laufenden halten. 

Nach Möglichkeit kann jeder Verein oder Institution also gerne Flyer und Infos über Veranstaltungen im 

PDF- oder Bildformat an kanal-ostrohe@web.de oder an meine private Handynummer (wer sie denn hat) 

senden. 

 

Ich veröffentliche dann alle Events und Infos so zeitnah wie möglich. 

 

Das Ganze muss sich erst einmal einspielen und verbreiten, wird aber sicherlich eine gute Sache werden, 

denn vermutlich nutzen sehr viele WhatsApp. 

 

Thema Datenschutz: Als Admin kann ich nur die Kontakte sehen, die ich sowieso abgespeichert habe. 

Alle anderen ĂFollowerñ kann ich nicht sehen. Keiner aus der Gruppe weiÇ, wer dem Kanal sonst noch 

folgt. Es werden also keine Namen und Nummern ausgetauscht/sichtbar! 

 

Wie kann man den Kanal abonnieren? Am einfachsten ist es, den obenstehenden QR-Code zu scannen, 

dann erscheint der Kanal, wenn WhatsApp installiert ist, auf dem Bildschirm. Unten kann man nun dem 

Kanal folgen. 

Text: Jörg Dettke 

 

3. Unser Storchenpaar ist zurück! 

 

Tristan und Isolde Adebar von Ostrohe 

  

Liebe Leserinnen und Leser, die ersten Informationen zu unserem Storchenpaar finden Sie in dem 

Ostroher Dörpsblatt Ausgabe 2/2025, Seite 2. 

 

Aktuelle Informationen von Rolf Zietz: 

Wir haben heute Morgen, Montag, 8. Juni, in 8 Horsten insgesamt 20 Jungstörche beringen können. 

An der Beringungsaktion für die Vogelwarte Helgoland nahmen die beiden Gebietsbetreuer Rolf Zietz, 

Linden und Ingo Schallhorn, Hennstedt, teil. 

 

Unten sehen Sie ein Bild von den beiden sehr gut entwickelten Jungstörchen aus Ostrohe.  

Wenn sich der Beringer dem Horst nähert, stellen sich bis zu einem Alter von ca. 6 Wochen die 

Jungstörche tot. Sie liegen platt im Horst. Dieses Verhalten nennt sich Akinese (Bewegungsarmut). Sie 

stellt eine Schutzfunktion gegenüber Raubvögeln (Seeadler oder Milane) dar.  

Wenn die Jungstörche älter als 6 Wochen sind, gibt es diese Akinese nicht mehr. Dann würde die große 

Gefahr bestehen, dass der Jungstorch - obwohl noch nicht flugfähig - aus dem Horst stürzen würde. In 

einem solchen Fall bricht ein erfahrener Beringer die Aktion selbstverständlich sofort ab.  

Es ist also sehr wichtig, den richtigen Zeitpunkt für eine Beringung der Jungstörche zu wählen. 

 

Wir waren mit dem Spezialfahrzeug der Dachdeckerei Thorsten Eggers, Barkenholm, im Einsatz. 

  

mailto:kanal-ostrohe@web.de
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Um dieses Pensum zu schaffen ist natürlich einiges an Absprache und Organisation im Vorwege zu 

erledigen. 

Außerdem haben wir in allen 8 Horsten eine gehörige Lage trockenes Heu eingebracht. 

Als reine Vorsorge falls wir doch noch eine Periode mit Starkregen bekommen sollten, dann hätten die 

Jungstörche noch eine größere Überlebenschance. 

Auch morgen (Dienstag) haben wir wieder 7 Horste auf unserem Programm vorgesehen. Allerdings dann 

mit einem Teleporter der Zimmerei Sönke Schallhorn, Kleve. Auch die Zimmerei Schallhorn genauso wie 

die Dachdeckerei Thorsten Eggers, Barkenholm, sind lobenswerter Weise immer spontan bereit mit ihren 

speziellen Fahrzeugen und unter Aufopferung ihrer Zeit, sich für Arbeiten im Storchenschutz zu 

engagieren und so immer ein gefahrloses Arbeiten an den Horsten überhaupt durchführen zu können. 

Meine Befürchtungen von Anfang dieses Jahres als die Schreckensmeldung von der Vogelgrippe und den 

tausenden toten Störchen in Spanien, eintrafen, haben sich gottlob nicht erfüllt. In 2025 hatten wir in 

Dithmarschen Nord 39 Horstpaare, die insgesamt 67 Jungstörche zum Ausfliegen brachten. 

  

Auch dieses Jahr haben wir wieder 39 Horstpaare und stand jetzt sind uns 74 Jungstörche bekannt. Und 

es kommen noch die Jungenzahlen von weiteren 3 Horsten dazu. Alles in allem also bisher nie gekannte 

Rekordzahlen. 

  

Der Brutstorch in meinem Horst hat dieses Jahr gleich 5!!! Jungstörche, die morgen, 9. Juni beringt 

werden. 

Und auch das Brutpaar in Hennstedt/Apeldör am Golfplatz soll 5 Junge aufweisen, wir werden morgen 

sehen. 

Das Bild der beiden Ostroher Jungstörche (wohl die erste erfolgreiche Brut nach ca. 60 Jahren oder noch 

länger??) hat Ingo Schallhorn gemacht. Die Ring-Nummern der Ostroher Jungstörche lauten: DEW 

9V716 und DEW 9V717. 

  

Es war mir ein ganz großes Anliegen, den Nachwuchs dieses Paares mit einem Vogelwarten-Ring der 

Vogelwarte Helgoland (Storchenpersonalausweis) auszustatten. 

Mal sehen welch erstaunliche wissenschaftliche Daten diese heutige Aktion (8. Juni) in Zukunft ggf. noch 

bringen wird. 

Noch eine m.E. erwähnenswerte Beobachtung.: Das beringte Männchen holt sich einen Teil der Nahrung 

an einem Luderplatz im Ostroher/Süderholmer Moor. 

Dort werden die massenhaft vorhandenen Katzenwelse nach dem Fang getötet und dienen vielen Tieren 

als willkommene Nahrung. An dem Luderplatz sind schon Fischotter, Marderhunde, Bussarde, Graureiher 

und Seeadler beobachtet worden. 

Ggf. sollte man auch ins Auge fassen, das Ostroher Paar im kommenden Jahr am Horststandort an eine 

mäßige Zufütterung zu gewöhnen. 

Diverse Gemeinden im Amtsbereich des Amtes Eider übernehmen entstandene Kosten und unterstützen 

so die ehrenamtliche, zeitaufwendige Arbeit im Storchenschutz. 
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Namenssuche für unsere Jungstörche Wettbewerb für die Ostroher Jugend! 

Nachdem unser Gemeindearbeiter Thomas Hahn die Ostroher Storcheneltern 2025 mit den Namen 

Tristan und Isolde Adebar von Ostrohe betitelt hat, hat Thomas nun eine klasse Idee! 

Alle Ostroher Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren werden mit der Unterstützung ihrer Eltern aufgerufen, 

für die beiden Jungstörche Namensvorschläge bis zum Freitag, 31. Juli 2026, 18.00 Uhr einzureichen. 

Schreibt bitte leserlich euren Namen, Anschrift, eure Telefonnummer und den Namen für die Störche 

mit den Ringnummern: DEW 9V716: 

DEW 9V717: 

auf einen Zettel, und legt ihn in den Briefkasten des Dörpshus Ostroh´, Spanngrund 9a. 

Es sind nur Ostroher Kinder berechtigt, an diesem Wettbewerb teilzunehmen. 

Für diesen Namensfindungswettbewerb werden noch attraktive Preise gesucht. Vielleicht gibt es ja edle 

Spender, die einen Preis bereitstellen.  

Nehmen Sie diesbezüglich gerne mit Hans-Jürgen von Hemm (Redaktion Dörpsblatt, Telefon 0171-

2644996) Verbindung auf. 

Im August, wird geplant, bevor die Störche ihre Heimreise Richtung Süden antreten, dann eine 

Siegerehrung vor Ort auf dem Bauhof durchzuführen.  

Der Termin wird über die hiesige Presse und die sozialen Medien zeitgerecht bekanntgegeben. 

Wir freuen uns auf eine große Beteiligung und tolle Namen für unsere Ostroher Jungstörche, deren 

Geschlechter noch nicht festgelegt worden sind. 

Nach der Siegerehrung werden die Teilnahmezettel gemäß der DS-GVO vernichtet! 

Text: Hans-Jürgen von Hemm 

Fotos: 12.06.2026 Fotos:  

Storcheneltern am 29.03.2026 

Foto:  

Beringung am 08.06.2026 

      

 

      

 

 

 

 

 

     

 

     

 

 

 

 

 

     

 

 
 

Text: Hans-Jürgen von Hemm, Zuarbeit: Rolf Zietz   

Foto: Ingo Schallhorn (1) Hans-Jürgen von Hemm (4) 
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Text und Fotos:  

Hans-Jürgen von Hemm  

Grafik: Jörg Dettke 

4. Floh- und Kunst-Handwerkermarkt 

 

Stimmung von erfolgreich, zufrieden bis sehr enttäuscht, teilweise sogar frustriert 

 

Am Sonntag, 19. April fand der fünfte Flohmarkt auch wieder mit einem integrierten Kunst-

Handwerkermarkt u.a. auch mit Angehörigen der Gemeinschaft Ostroher Kunst statt. Offiziell hatten sich 

65 Haushalte angemeldet. 

Wie zu erwarten und aus den Vorjahren bekannt, kamen die ersten Interessenten schon gegen 8 Uhr in die 

Gemeinde, um die ersten Schnäppchen zu schießen. Gegen 10 Uhr war dann auch wirklich große Bewegung 

an Menschenmengen im Dorf zu beobachten. Vorwiegend in der DurchgangsstraÇe ĂSpanngrundñ, wo sich 

wieder einmal der Verkehr staute. Geparkt wurde teilweise unüberschaubar beidseitig der Straße, dass des 

Öfteren kein Vorankommen mit dem Auto möglich war, obwohl ausgeschilderte Parkflächen ausreichend 

in der Dorfmitte zur Verfügung standen.  

Das Wetter spielte insofern eine große Rolle, dass es den ganzen Tag trocken war, jedoch sehr windig und 

unangenehm kühl. 

Die über 60 Teilnehmer/Haushalte waren über das ganze Dorf verteilt, und boten Flohmarktartikel, unter 

anderem Ausrangiertes auf ihren Grundstücken an. Die Palette reichte von Geschirr, Besteck, Spielzeug, 

Stofftieren, Bekleidung, Werkzeug, Schmuck, Leseartikel, Schallplatten und vieles mehr. 

Ob abseits im Nordwesten am Straßenzug ĂAm Brookñ, in der Nªhe der ĂAlten Fabrikñ, in den 

Nebenstraßen, im Neubaugebiet und im alten Dorfkern ĂIm Dorfeñ. Jeweiter es jedoch vom Spanngrund 

weg ging, umso weniger kamen Besucher, was bei mehreren Ausstellern zum Ärgernis führte. 

Für die Versorgung der Besucher wurde an mehreren Ständen unter anderem Gegrilltes und Waffeln 

angeboten. 

Interessierte nutzten ebenfalls das integrierte Angebot, die örtlichen Ateliers, Galerien und Kunst-

Handwerkerausstellungen zu besuchen. Es war eine zusätzliche Bereicherung, die aktuell 909 Einwohner 

starke und schöne Gemeinde Ostrohe der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Sogar die Jugendfeuerwehr Weddingstedt beteiligte sich mit eigenem Stand und DLZ Reporter Robin 

Helbing berichte in der DLZ-Ausgabe vom Mittwoch, 22. April, Seite 16 unter dem Titel ĂEin Dorf im 

Flohmarktrauschñ. 
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Ein AED ist ein kleines, tragbares Gerät, das bei einem 

plötzlichen Herzstillstand eingesetzt wird. Es analysiert den 

Herzrhythmus und kann bei lebensgefährlichen 

Herzrhythmusstörungen durch gezielte Stromstöße helfen, 

den normalen Herzschlag wiederherzustellen. Die Geräte 

sind speziell für die Bedienung durch medizinische Laien 

konzipiert und leiten den Helfer durch gesprochene 

Anweisungen. 

B. Sprechzeiten 
 

 

I. Kümmerer: 
 

Erreichbarkeit des Kümmerers - dienstags von 16.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro - Dörpshus Ostroh´ - 

Spanngrund 9a - 25746 Ostrohe 

Tel.: 0481-83 20 30 32 (evtl. Anrufbeantworter) 

E-Mail: gemeindebuero-ostrohe@t-online.de 
 

 

II.  Bürgermeister: 

Unser Bürgermeister Harald Sierks lädt die Einwohner jeden zweiten Dienstag im Monat in der Zeit von 

15.30 bis 16.30 Uhr zur Sprechstunde ein. Im Gemeindebüro im Dörpshus können die Bürger ihm dann 

Fragen stellen oder Anregungen und Wünsche vortragen. 

 

C. Wissenswertes zur Gemeinde 
 

I. Standort AED (Automatisierter Externer Defibrillator)  

Č links in der Ecke vom Haupteingang zum Dörpshus Ostroh´, Spanngrund 9a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II.  Ostrohe zeigt Flagge 
 

Sie können die Ostroher Flagge beim Bürgermeister erwerben. 

Die MaÇe der Fahne: 1,40 m x 0,90 m. Preis: 25,00 ú zzgl. 19 % MwSt. 

 

 

III.  Ostrohe im Internet 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Ostrohe ist im Internet über das Amt Kirchspielslandgemeinde (KLG) Heider Umland abgebildet. 
 

Damit Sie immer gut informiert sind, finden Sie als Internetnutzer viele Informationen und Grundlagen zur 

Gemeinde unter nachfolgendem Link: https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe.html 

 

IV.  Aus dem Dörpshus Ostroh´ und wichtige Informationen des Kümmerers Hansi Peters 

 

 

 

 

mailto:gemeindebuero-ostrohe@t-online.de
https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe.html
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V. StadtLand.Funk 

 

 

 

 

 

StadtLand.Funk vernetzt Kommune, Vereine, Ehrenamt und Bürger: innen an einem digitalen Ort. 

Lokal, verbindlich und einfach nutzbar. 

StadtLand.Funk jetzt herunterladen: 

¶ iOS: App Store 

¶ Android: Google Play 

¶ Web: www.stadtlandfunk.app  

 

Weitere Infos unter:  

https://www.sh.digitale-doerfer.de/wichtige-info-dorffunk-sh-wird-abgeloest-neue-app-stadtlandfunk-

starte/  

 

Text: Hans-Jürgen von Hemm 

 

VI.  Informationen aus den Baugebieten 
 

1. ĂDas Neubaugebiet ĂAm Helmkenñ wächst weiter. Aktuell sind dort 21 Häuser, davon 4 Doppelhäuser 

mit je 2 Wohneinheiten, bewohnt. 

Fünf Häuser befinden sich im Bau, darunter auch die Wohnanlage. Fünf Grundstücke sind noch 

unbebaut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.stadtlandfunk.app/
https://www.sh.digitale-doerfer.de/wichtige-info-dorffunk-sh-wird-abgeloest-neue-app-stadtlandfunk-starte/
https://www.sh.digitale-doerfer.de/wichtige-info-dorffunk-sh-wird-abgeloest-neue-app-stadtlandfunk-starte/


9 
 

2. Baufortschritt im exklusiven Neubaugebiet (B-Plan Nr. 8 Kringelkrug) 

 

Seit ein paar Wochen wird das zweite Neubaugeiet zwischen der Neuen Straße und Steinkamp/Kampen 

erschlossen. Hier ein paar Eindrücke vom Freitag, 12. Juni 2026. 

Nähere Informationen finden Sie unter: https://www.varioself.de/bauvorhaben/  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Fotos: Hans-Jürgen von Hemm 

https://www.varioself.de/bauvorhaben/
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Moor-/Bergeidechse in einem 

morschen Zaunpfahl beim Sonnen 

am Ziegenweg. 

 

Text und Foto: 

Hans-Jürgen von Hemm im 

Rahmen einer Fotoexkursion des 

Heider Fototreffs ĂEx-Kursñ am 

Sonnabend, 11. April in Ostrohe 

VII.  Mängelmelder Amt Kirchspielslandgemeinde Heider Umland 

 

 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

damit die Kommunikation mit der Amtsverwaltung Heider Umland noch einfacher wird, gibt es jetzt 

unseren Mängelmelder im Internet. Schnell und unbürokratisch können Sie hier die zuständigen Stellen 

in der Amtsverwaltung Heider Umland über Mängel und Ärgernisse aller Art benachrichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dank verschiedener Kategorien erreichen Sie automatisch die richtigen Ansprechpersonen. Damit wird 

die Behebung von Mängeln an kommunaler Infrastruktur schneller und einfacher ï wir sind für Ihre 

Meldungen dankbar! 
 

Bitte geben Sie uns zur Bearbeitung Ihrer Anliegen einige Tage Zeit. Wir halten Sie dabei über den 

Bearbeitungsstand auf dem Laufenden. 
 

Den Mängelmelder gibt es übrigens auch als App für Android im Google Play Store und iOS im Apple 

App Store. So können Sie auch unterwegs auf dem Handy direkt mit uns in Kontakt treten. 
 

Quelle: https://maengelmelder.amt-heider-umland.de/#pageid=1  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://maengelmelder.amt-heider-umland.de/#pageid=1
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D. Schulen am Moor 
 

 

 

 

 

I. Ostroher Kindervogelschießen 2026 

 

Vogelschießen an den Schulen am Moor mit Standort Ostrohe ï Ein gelungenes Fest für Groß und Klein 

 

Am Freitag, 12. Juni feierte die Grundschule ihr traditionelles Vogelschießen. Bereits am Vormittag 

standen für die Kinder zahlreiche Geschicklichkeits- und Glücksspiele auf dem Programm. Mit viel 

Freude und Engagement sammelten die Schülerinnen und Schüler Punkte und hatten dabei jede Menge 

Spaß. 

 

Im Anschluss fand die feierliche Proklamation der neuen Königinnen und Könige statt. Danach erhielten 

die Kinder in ihren Klassenräumen die Preise für ihre erfolgreichen Teilnahmen an den Spielen. 

 

Am Nachmittag trafen sich alle zum großen Umzug. Mit dem Wetter hatten die Beteiligten besonderes 

Glück: Pünktlich zum Beginn des Umzuges hörte der Regen auf. Angeführt wurde der Festzug von der 

Lokomotive ĂEmmañ, die f¿r viele strahlende Gesichter sorgte. 

 

Zwar war diesmal kein Spielmannszug dabei, doch für die passende musikalische Begleitung sorgte eine 

Musikbox. Die fröhliche Disco Musik lud die Kinder sogar zum Tanzen während des Umzuges ein. 

 

Zurück auf dem Schulhof tanzten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam eine Polonaise, bevor das Fest 

in die Turnhalle verlegt wurde. Dort wurde nach Herzenslust getanzt, gespielt und gefeiert. 

 

Für die Eltern stand ein gemütliches Kaffee- und Kuchenbuffet bereit, das gerne genutzt wurde. Insgesamt 

war das Vogelschießen wieder ein rundum gelungenes Fest, das allen Beteiligten viel Freude bereitete 

und noch lange in guter Erinnerung bleiben wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Namen der Königspaare: (von rechts nach links) Vorschule: Phil Harder, Jonna Salz; Klasse 1b: Jonas 

Wilstermann, Luisa Nowak; 2b: o. N., Liv Radtke; 3b: Bosse Salz, Jella Thode; 4b: Aaron Pomplitz, 

Marlene Jesberg.  
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Im Sachunterricht erfuhren die Kinder viel 

Wissenswertes über Raupen und Schmetterlinge und 

konnten das Erlernte direkt beobachten und anwenden. 

Uns so wurden schließlich mit Begeisterung die 

Distelfalter in die freie Natur entlassen. 

Text: Imke Abel für das Team der Schulen am Moor 

Foto: Denise Brandt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text: Elke Holm 

Fotos: Hans-Jürgen von Hemm 

 

 

II.  Schmetterlinge in der Grundschule 

 

Ein Highlight im ausklingenden Schuljahr war das Schmetterlingsprojekt. Alle vier Klassenstufen zogen in 

ihrem Klassenraum Raupen auf. Die Tiere wurden mehrere Tage mit großem Interesse gefüttert, 

beobachtet, vermessen und gezeichnet. Irgendwann war es dann soweit. Die Raupen hatten sich verpuppt. 

Nun hieß es geduldig abwarten. Wann ist die Verwandlung vollzogen? Wann schlüpfen endlich 

Schmetterlinge? Was müssen wir wissen, um die Schmetterlinge richtig zu versorgen und schließlich sicher 

in die Freiheit zu entlassen? Haben wir die Raupe richtig bestimmt und es schlüpfen tatsächlich Distelfalter? 
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E. Berichte der Vereine 
 

I. Ostroher Sport Club (OSC) 

 

 

1. Vorwort des 1. Vorsitzenden 
 

Mit dem Herrenfußball geht es weiter, eine Mannschaft steht bereit und ein Trainer wurde auch in letzter 

Minute gefunden. Auch der Jugendfußball bleibt eigenständig. 

Wir suchen jedoch seit einigen Wochen eine ¦bungsleiterin ĂPILATESñ, leider scheidet Andrea aus 

persönlichen Gründen aus. Vorschläge nimmt der Vorstand gern entgegen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Helmut Wagner 

1. Vorsitzender 

 

Bitte beachten Sie die Aushänge sowie die Hinweise in der Presse und auf der Homepage 

https://www.ostrohersportclub.de/  

 
 

2. Ostroher SC am 1. Mai wieder auf Radtour 

 

Auch in diesem Jahr startete der Ostroher SC am Freitag, 01.05.2026, um 11.00 Uhr zur Fahrradtour. 

Ca. 35 Radler trafen sich bei herrlichem Wetter am Dörpshus, um in zwei Gruppen auf die rund 35 

Kilometer lange Rundtour zu gehen.  

Sowohl die sportlichen Radler als auch die Genussradler kamen voll auf ihre Kosten. 

Es wurden schöne Pausen an der Steller Burg, im Lundener Moor, an der Broklandsau und an der Eider 

gemacht. Ganz motivierte Radler machten noch einen Abstecher zur Nordfelder Schleuse. Über den 

Klevhang ging es dann zurück nach Ostrohe.  

Gegen 14.30 Uhr erreichten alle Radler das Dörpshus wieder, wo schon Eistorte, Kuchen und Kaffee 

warteten. 

Besonders Lob haben sich Aron und Bjarne verdient, die mit ihren Kinderrädern die komplette Radtour 

incl. Abstecher zur Nordfelder Schleuse, also 40 Kilometer mitgefahren sind.  

Tolle Leistung! Zur Belohnung gab es einen Eisgutschein. 

In einem kleinen Quiz konnten alle Teilnehmer im Anschluss testen, ob sie sich die Tour gut eingeprägt 

hatten.  

Die Familie Dettke und Monika Poremba hatten gut aufgepasst und konnten als Belohnung Eisgutscheine 

in Empfang nehmen. 

 

Vielen Dank an Rosi und Uwe Thomsen für das Catering und Birgit Peters und Lothar Machon für die 

Tourbegleitung. 

 

 

https://www.ostrohersportclub.de/
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Text und Fotos: Birgit Reinhardt 


